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"îiïann '.(fdjledjt gelaunt, 3ur gleidjaltrigcit (Batliu, bic itjre (Stünbe tjat,

bie fjansgefdjäflc otjne btenfibarett (Seift JU beforgen): ÎDas ifi bas mieber für
eine (Drbttnng im fjans, tjeute! Der (Eiffj ftefjt natür'idj mieber oiel ju ualj

au meinem Stntjl unb idj glaube gar, bu rcftefttieifi barauf, baß idj meine

Kaiirbrequifiten felber abftauben roerbe ; überhaupt "

¥tan (mit erjamngener Hube): llebertjanpt ttjuft bu beffer, bidj uidjt

unnötig aufzuregen bu bringft es bodj uidjt baju, bafj idj ein llîâbdjen ins

lians nctjmc!"

Der Jlbler ftammt oott Spatjcu ttidjt,
Die u(c ntdjt oom Kaitje.
Ilnb roer mit feiuem ïTCunb ttidjt fptidjt,
Der fdjroa^t mit feiner Sdjnauje.

ßnefkapen htt Hcöoktiou.
T. i. A. Ser Srrtum ift Biet teidjter

ju ertennen, alo bie ïtîat)rt)eit Ju finben ;

jener liegt auf ber Cberflädje, bamit läfjt
ftd) rootji fertig roerben; Biefe rufjt in öer
itefe, banadj 511 forfdjen ift nidit geber;
inannä Sadje." Siefer Wöttjc'fdje ©prud)
roürbe nortreffticlj in bac> Sillium beâ be.-
rütjmten" fßolitiferä paffen. 0. J. i. 6.
Tie Oieinfager iollen itjr Skittim nur auf
(Souponä fdjreiben, sa fie fid) fo ungerne
banon trennen. Sie Wndjiuctt mein bann,
roeldje ^ntereffen ftdj Ijtnter öem Dietges

rühmten "fMitiioticmtuö" bargen. M. 0. i.
Z. Saßt uno Ijcinbeln, nicit [jeudjetn nüljet"
fingen fie in ben Hugenotten. B. i. Mch.
Mubtnecttein gibto in feinem Àalt, feitbem
baâ Jtühlein attä bem Stall; bei iljm nur
Iint'si ein groécWein, eo liegt fo gern im
Srëtftein. R. J. i. B. SBenn möglid) in
nädjfter Plummer : aber fonft märe beâ grau?

famen Spieles nun genug. A. F. 3fjr Kampflieb mar fdjon in nerfdjieöeiten

geitungen ju lefen. Sanf für ben Separatabjug. Kratzbürste, iMidjteiu enb=

tief» abgegangen ; aber Abonnement nod) nidjt eingetroffen. Emmethaler. äßor

tebiglidj ein Snieffetjter ; ber Ütutor ift ein ronfdjädjter Semer. Haben Sie
bie yfettjeite am Sdjtuffe unferes ©rieffaftenê nod.) nie gelefen? Sitte, tjoten ©ie

bao iîetfâumtc gelegentlidi nad). Augustin. 3tii3 unaufgeklärten ©ränben liegen

geblieben. Sßirb nädjfte Süodje (Srlebigung finben. F. S. i. u. Ser Harmonie*
iöiaeifcitbaff roirb alferbingö großartig; aber er tft nur. für SMitglieber, alfo nur nod)

rafd) eintreten unb 3$re febnenbe Seele toitb befriebigt roerben. - Oui. SBcr in
ber (Sonjugation Oer fnutjöfifchen 3eittoörtcr nicbt ganj fattetfeft ift, fdjaffe fidj ba3

foeben im Sertag non s.'. 3°'l' m SJerliu uon Seftttffe erfdjienene Sikbteitt

an: (ionjugatiouotatielle ber idjniierigftett Serben". (£3 ift fetjr gut unb foftet

nur 1 Çr. 0. G. i. N. ©in junges" SÜiibdjen meinte jüngft, nhS eä taä, bafi äiemtä

unb Jupiter jufammentreffen, Da roerbe rootjl ein uetteo Sterndjen 311m Sorfdjein
fommen. T. U. i. D. 3" beut l.'cucfevlieb" [jeifjt bie für 3fren %all paffenbe

Strophe :

Ses" itûentiâ im ï'fjeater
Sit) idj mit gierem Sinn,
Unb icfimunilc roie ein ffiater
5Jadi jeber SÜänjerin.
Uiit meinem Dperngucter
Sdjatt in) nadj 2i?ab' uub Stuft :

Ha), lieber @ott, ein Dhtrfet
Hat aud) fo feine Surft

Origenes. Sioerfe (leine Sädietdjen finb uno ftets angenetjm, namentliä) menu fie

(ïrbgout tjaben. G.-Z. C. i. P. (Semünfdjte Hummern ftnb abgegangen. Segen
be3 anbern madjen Sic fidj gerafit, Sie müffen oor ben dichter! E. R. i. A.

3îur einige wenige Strictitein unb nun madjt fidj t>a<3 Sing famoä. ®efl. einmal

bei unâ oorfpredjen. G. S. i. S. G. Tie ct. eiuücr Èrammogen führen feit

einiger §eit grofse Seftamerrfdjilber Per Jirtua ©udjarb. Unb alä nun biefer Tage

ein foldjer "Wagen im Schnee fterten blieb unö nidjt flott gemadjt roerben fonnte,
meinte ein äitfehenber Sippen jeller ; Ifiönb .Mu' gab b'Ëtjoïotabe ablabe." S. i.
S. C. SBarum benn in bic gerne fdjroeifen, fiel), î>ac> (Sitte liegt fo nafj'. Peter.

Sdjabe; hoffenttidj befferts «lieber, lieber io etnftc 3etten follte man Jnbifpofi;
tionen fein Sîedjt ei'fträtimen. N. N. ®S braudjt ja einer &a-j ®efetj gar ntdjt

31t fennen ; roenn er nur fietjt, roer Dagegen ift, tjat er oollauf GÜrunb genug, öatür

31t fein. Theo. Sodj audj beffen, Der mit Sdjäbel unb mit .£nnt [jungernb

pflügt, fei nicht nagelten." Verschiedenen. Anonnmcs wirb nidjt 6«rüdt-

ßdjtiflf.

Reithosen, solid und bequem
.1. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b)

FW uu ¦ 1 43-52 Täglich von 11272 Uhr Y% 1 1 ~^f*/liriPh Table d hôte à 2 Fr. 50 Cts K/HlflllOl'
MJ III IUI! Ausgewählte Menus. Excellente Weine. Ullilllllvl luffet

I Tonhalle Zürich. I
©Samstag, 26. Febr. 18981

0 Cjrrosser ®

1 Maskenball. §

r ivn ts<j;lm 1e
für

\ Zeichnen und Malen.
Der Unterzeichnete eröffnet am 1. März 1898 eine

Schule für figürliches Zeichnen und .Malen füt Damen

und Herren.
Nähere Auskunft erteilt

F. Boscovits jun
Seidengasse 20, Zürich 1.

Mofer & io<, Zürich
Augustinerhof 5 Peterstrasse 10

Lithographie, Druckerei und Verlag
empfehlen :

Plan der Stadt Zürich 1 : 10,000, neueste Ausgabe, offen Fr. 2, cart Fr. 2.20

A B C-PIan von Zürich, sehr praktische Ausgabe in Buchform, neu

naebgeführt
» 1-

Kleines Album von Zürich » .50
Rundpanorama am Stadttausquai 4. -
Schweiz. FiSChkochbUCh, mit 12 farbigen Tatein unentbehrliches

Handbuch für die Küche 3.

Petersen, Tableau der schweizer. Hunderacen ¦ 2

Petersen, Jagd- und Sporthunde, Prachtswerk » 16.

Aelteste Karte der Schweiz, anno 1538, 10 Blätter von A. Tschudy 10.
Karte des Kantons Zürich, anno 1667, 56 Blätter mit Beschreibung

von H. C. Gyger, gebunden » 40.

Vogelschankarte von Zürich, anno 1576, von J. Murer » 4.50

Karte von Alt-Zürich mit den Schanzen anno 1800 4.
Gleichzeitig empfehlen wir unsere Anstalt zur raschen Anfertigung

von Drucksachen jeder Art.

Geschäftsleute, ieiche ihre Kundsame bei Hoteliers und Restaurateurtn suchen,

nserieren am erfolgreichsten im tÄastwirt" Zürich.

E. Schwyzer & Cie.,

vorm. Cosulich-Sitterding

s: 1 I i 1 o n v
Hottingerstrasie.

Gegründet 1840.
Fabrik feuer- und diebssicherer

<xeld- und Bücherschränke
mit geh genem .Stahlmantel und
patentiertem federlosem Ilauptschloss.

Spezialität: VnVkXGr- u. l>Op-
pelpany.crkasseil mit glasharter,
unanbohrbarer Aussenseite. Bank-
Finrichtnngeu nach neuesten u.
bew'ährtesten Konstruktionen: 12-26

lianktresors,
Stahlkammern, Oepositen-

S » fe- Schränke.
<»ewölbethüren etc.

Hg* F. tire n - Diplom. ~3MH
Kantonale ttewerbeans-

Stellung: Zürich 1894.
Telephon 185.

Mann '(schlecht gelaunt, zur gleichaltrigen Gatli», dic ihre Gründe hat,

die Hausgeschäftc ahne dienstbaren Geist zu besorgen): lvas ist das wieder sür

eine Grdnung im Hans, heute! Der Tifh steht natür'ich wieder viel zu nah

an meinem Stuhl uud ich glaube gar, du reflektierst darauf, daß ich meine

Rancbreqnisitcn selber abstanden werde; überhaupt "

Frau (mit erzwungener Ruhe): lleberhanpt thust du besser, dich nicht

unnötig aufzuregen du bringst cs doch nicht dazu, daß ich ein Mädchen ins

vaus nehme!"

Der Adler stammt von Spatzen »icht,

Die Lille nicht vom Ranze,
Und wer mit sei»e»i Mund nicht spricht,

Der schwatzt mit seiner Schnauze.

Briefkasten der Redaktion.
i. 4. Der Irrtum ist viel leicbtcr

zn erkennen, als die Wahrheil zu finde» ;

jener lieg» auf dcr Oberfläche, damit läßt
sich wohl fertig werden; diese ruht in der

Tiefe, danach zn forschen ist nicht
Jedermanns Sache," Dieser lÄthc'schc Sprach
ivürdc vortrefflich in das Allmm des

berühmten" Politikers passen, l>. >I. i. K.
?ie Neinsager iollen ihr Bolnm nur auf
Coupons schreiben, da sie sich so »ngcrne
davon trenne», Tic Nachwelt weist dann,
welche Interessen sich hinter dem vielge-
rühmtcn Patriotismus" bargen, N. v. i.
2. -.'aßt uns hcuebeln, weil heucheln nützet"
singe» sie in den Hugenotten, L. i. Neil.
Kuhdreckleiu gibts in keinem Fall, seitdem
das Knhlein an» deni Slall ; bei ihm nur
bat's ein Zwccklcin, es liegt so gern im
Trecklein, k. >I. i. L. Wcnii möglich in
nächster Nninmer : aber sonst wäre des

grausame» Spiels mm genug, à. Ihr Kampflied war schon in verschiedenen

Heitlingen zu lesen. Dank für de» Separatabzug, kratadiirsle. Büchlein end-

lich abgegangen; aber Abonnement noch nicht eingetroffen. Lmraetdalsr. War

lediglich ein Druckfehler; der Autor ist ein ivaschächter Berner. Haben Sie
die Fettzeile am Schlüsse unseres Brieskasleus noch »ie gelesen-: Bitte, holen Sie
das Versäumte gelegentlich nach, àgnstin. Ans unausgeklärten Gründen liegen

geblieben. Wird nächste Woche Erledigung linden, x. z. j. u. Der Harmonie-
Maskenball ivird allerdings großartig; aber er ist nnr für Mitglieder, alio »ur noch

rasch eintreten und Ihre sehnende Seele wird befriedigt werden. - Olli. Wer in
der Konjugation der französische» Zeitwörter nicht gain sattelfest ist, schaffe sich das

socben im Verlag von L. Zolki in Berlin von F. -.'estasse erschienene Büchlein

an: Lonjngationstavelle der schwierigsten Verben". Es ist sehr gnt und kostet

nur 1 Fr. v. K. i. kl. Ei» junges Mädchen meinte jüngst, als cs las, daß Benus

und Jupiter zusammentreffen, da werde wohl ein neues Sternchen zum Borschein

kommen. V. v. j. v. Jn dem Mucke: lied" beißt dic für Ihre» Fall passende

Strophe :

Des Abends im Theater
Sitz ich mit gierem Sinn,
Und schmunzle wie ein Kater
Nach jeder Tänzerin.
Mit meinem 'Iveriigucrer
àhau ich »ach Wnd' und Brust:
Ach, lieber Gott, ein Mucker

Hat auch so seine Lust.

vrigenss. Diverse kleine Sncbelchen sind uns nei» angenehm, »aineiillich wenn sie

Erdgout habe». lZ. i. Gewünschte Nummern sind abgegangen. Wegen

des andern machen Sie sich gesaßt, Sie müssen vor de» Nichter! ^ L. k. j. à.
Nur einige wenige Strichlein und nun macht sich das Ding famos. Gefl. einmal

bei uns vorsprechen. K. 8. i. 8. k. Die Li. Kaller Zrniiiwagen führen seit

einiger ,^eit groste Ncklnmemcbilder der Firnin Suchard, Und als »un dieser Tags

ein solcher Wagen im Schnee stecken blieb und nicht flott gemacht werden konnte,

meinte ein zusehender Appenzeller: Thond Ilir gad d Chokolade cwlade." 8. i.
8. v. Warum denn in dic Ferne icl'iveisen, sieh, das Imite liegt so »ah. kster.
Schade; hoffentlich besserls wieder, lieber io erliste Zeiten sollte man Indispositionen

kein Recht einräumen, - IV. I?. Es drauebt jn einer das Gesetz gar nicht

zn kennen ; wenn er nur sieht, wcr dngegeu ist, hat er vollauf êirund genug, dasür

zu sein, ?kev. Doch auch dessen, der mit Schädel nnd mit Hirn hungernd

pflügt, sei nichl vergessen." Versedieaenen. Änonnmes wird nicht berück-

Kchtiat.

k HerZüOx, ^larckanà-'I'ailleur, ?ostsirasse 8, 1. Lta-ze, Ai»ti«I». (4b)

s^»» » M 43.52 "r-IAtieK von 1127- IIKl- M H

/ilNI PN ^ul.lt> à laôtv à 2 1 r 30 Cl», ttgnnngî-

GL^inàs-, 26.?6ì)i-.1SSSG
sur

Oer l^nter^eicnnetc erczssncì :uu l. Nârx I8W eine

Zcliule sür naürliclres Xeicnnen unci Il-ìlcn für l)ai>i>.n

uncl Zerren.
lXànere Auskunft erteilt

Leicleilo'.'lLLc 20, ^iiriclr l.

^Ulzustinerkok 5 k>eterstrasse 10

empteklen :

?I»ll âer 8tsât 2Ürivd 1 : 10,000, neueste àsczake, offen k r. 2, eart k'r 2.20

à L L?las von ûîûrjvd. sekr praktiscke àsZalie in IZucblorm, neu

nackgektlkrt - - » t

kleines àlonm von Türien -> 50

knnäpanorama sm 8taâtt.arlS<irlai .4-
8vkvei?. klsettkoellbllvll, mit 12 farbigen l'ateln unenikskrlickes

Ilanàkuck kür cke Xüeke » 3.

i?stkrSSll, tableau cler sck»ei?:er. klcmclerscen - 2

?kterLVN, saZà- une! Lpoitknnàe, r?racktsv^erk - 16.

Gelteste Karte âer 8etlvvi?, anno 1538, 10 Blätter van lsckuäv 10.
lîsrtv âes Kantons îîririvll, anno 1667, 5b Llätter mit Lesckreibunx

von n. L. t?V!Zer, izebunllen - » 40.

Vogelsedanllarte von àûrivd, anno 1576, von ^. Nurer » 4 50

karte von lUt-AÜrlvd mit àen Sekanten anno 1800 - 4.
Qleicd^eitilz ernpfedlerr vir unsere Anstalt 2nr rsscken ánfertiizuriiz

von lZiucküacken jeàer A,rt.

elcke ikre Kunäsame bei Hoteliers uncl lìestaurateurcn sucken,
»secieren am ertolgreicksten im ,,t»»«twirt", Surick.

L. 8ekM6i' â Lie.,
vorm. evouliek^itterlliiiß

^ I lî I < II ^ttottii'gerztrs-Ziv.

OeArüriäet 1840.
Dê'tìltl'ilt feuer- uncl cliebssickerer

t»«l<I 6 »i»«I»e»»«I»^ji«»Ii«
mit Ack Aenein .^taklniantel unà
patentiertem ieclerl-asem Ilauptsckloss,

Spezialität! u. Z>ap-
peIp»N?.«;i'Iil»»se» mit Zlaskarter,
unanbokr!>arer /^ussenseite.
Iüil>>'ii«:t»tl»IILS» nack neuesten u.
be^vakrieslen Konstruktionen ^ 12-26

Uaiiilitre««»!'»,

^ Kren Dipl«»». "MM
Z^»i»t«»ii»tv <»e^erl>»e»i»«

»teil»««? LS»ivk 18S4.
2e5,K7to»t /e5S.
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